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Veranstaltungsnummer: VA25-00712

Smart lab - intelligentes Labor der Zukunft

Termin

Do. 27.02.2025, 09:00 Uhr —

Do. 27.02.2025, 17:00 Uhr

Veranstaltungsort

Haus der Technik e.V.

Hollestr. 1

45127 Essen

Teilnahmegebühren

Präsenz-Teilnahme 890,00 €*

Für HDT-Mitglieder 790,00 €*

* mehrwertsteuerfrei, einschließlich veranstaltungsgebundener

Arbeitsunterlagen

Präsenz

Weitere Informationen und die

Möglichkeit zur Online-Buchung

-LVIV�8IMPRELQI�«RHIR�7MI�EYJ der

Veranstaltungs-Webseite.

Stand: 03.08.2026, 21:44 Uhr

https://stage.hdt360.de/verein-mitgliedschaft/
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Smart lab - intelligentes Labor der Zukunft
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09:00–17:00 Smart lab

Einführung:

Stand der Technik im klassischen Laborbetrieb

Hauptteil:

Was sind die Triebkräfte für das Labor der Zukunft?

Voraussetzungen zum Aufbau eines smart labs

Praktische Konzepte und Lösungen auf dem Weg zu vollautomatischen Prozessabläufen im Labor

der Zukunft

Angebote verschiedener Hersteller, zukünftige Möglichkeiten aus Universitäten sowie sonstiger

Forschungseinrichtungen

Auf dem Weg von stupiden, routinemäßigen manuellen Arbeitsprozessen hin zu vollautomatisch

gesteuerten, intelligenten smarten Arbeitsabläufen

Neue Rolle menschlicher Arbeitskraft im Kontext des Labors der Zukunft

Vorteile - Nachteile - mögliche Risiken

Gesellschaftliche Bedeutung

Blick in die Zukunft

Zusammenfassung und Abschlussdiskussion


